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Motivation

Die Geschichte der zivilen Luftfahrt ist über 100 Jahre alt und das Fliegen ist für den heutigen Menschen 

nahezu unverzichtbar geworden. Die Luftfahrt hat sich seit ihrem Beginn stark gewandelt und entwickelt sich 

kontinuierlich weiter. Die Globalisierung ermöglicht es, den Menschen in nur wenigen Stunden überall auf der 

Welt zu sein. Fluggesellschaften möchten ihren Fluggästen daher höchstmöglichen Komfort bieten. Dazu gehört 

nicht zuletzt, dass die Fluggäste sich auch jederzeit darüber informieren können, wo sie sich gerade befinden.
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Ziel

Schwerpunkt dieser Arbeit ist die 

Präsentation von Flugrouten mithilfe von 

Flugdestinationskarten. Im Ergebnis dieser 

Bachelorarbeit wird beispielhaft die 

kartographische Ausarbeitung einer 

Fluginformationskarte vorgestellt, die 

umfangreiche Auskünfte über eine 

Flugstrecke enthält. Die Karte ist als 

Printprodukt für Bordmagazine gedacht. 
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Datengrundlage

Die Datengrundlage setzt sich aus verschiedenen Rohdaten zusammen

24- Kachelmosaik SRTM 
Daten mit Schummerung 
und Farbgebung versetzt.

Konkrete Flugroutenkoordinaten über die 
Germania Airline in GPX-Datenformat

Weitere relevante Daten in 
ArcMap 10.5 über Natural Earth 

ArcMap 10.5 Auschnitt von den Shapefiles. Quelle: Zeyveli, 2018Flugplan im Skyvektor mit Flugkkordinaten: Screenshot. Quelle: Skyvektor, 2018Die Farbgebung der Srtm Daten 
Quelle: Hakime Zeyveli
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Ergebnis

n Potenzial für die Aufbesserung der Fluginformationskarten ist gegeben

n Karte so konzipieren, dass Leser nicht mit Informationen überfrachtet werden

n Das erarbeitete Produkt wäre nicht ausreichend für eine allumfassende 
Information für die Fluggäste

n Aus Kostengründen könnte es eine Option sein, die aktuelle Flugstrecke als 
Einlegeblatt im Bordmagazin zu konzipieren 

n Ein solches Einlegeblatt könnte  alternativ auch beim Einstieg vom Kabinenpersonal 
an die Fluggäste verteilt werden
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